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TRIER
Landesausstellung „Marc Aurel“ 

Sir Simon Rattle in der PHILHARMONIE LUXEMBURG

T r I e r 
 
 

Landesausstellung „Marc Aurel“ 
Sir Simon Rattle in der PHILHARMONIE LUXEMBURG 

4 Tage Busreise                15. – 18. November 2025 
 

Trier kann viele Titel auf sich vereinen: älteste Stadt Deutschlands, Zentrum der Antike und einzige römische Kaiserresidenz 
nördlich der Alpen. Sieben römische Bauwerke im Stadtzentrum, die zum UNESCO-Welterbe zählen, zeugen heute noch 
davon. Die wohl bekannteste Sehenswürdigkeit und das Wahrzeichen der Stadt ist die Porta Nigra. 
 

Welchen besseren Rahmen könnte es also für die große Landesausstellung geben als Trier, das Rom des Nordens und 
ehemalige Kaiserresidenz. Der Römische Kaiser und Philosoph Marc Aurel (121-180 n. Chr.) gilt als Inbegriff des guten 
Herrschers und als Philosoph. Doch wie verlief das Leben des Mannes, dessen „Selbstbetrachtungen“ später zur Welt-
literatur wurden? Wer war er, was prägte ihn und wie sieht das Idealbild einer guten Herrschaft aus? 2025 widmen sich 
zwei Trierer Museen Leben und Werk des berühmten Regenten und gehen unter anderem genau dieser Frage nach. Zu sehen 
sind Spitzenexponate aus bekannten Museen in ganz Europa und spannende Objekte aus den Trierer Beständen. 
 

Ein weiterer Höhepunkt ist der Konzertbesuch in der modernen Philharmonie von Luxembourg. Die kühn geschwungenen 
Formen des Konzerthauses auf dem Kirchberg bilden einen außergewöhnlichen Rahmen für ein Konzert des Symphonie-
orchesters des Bayerischen Rundfunks unter der Leitung von Sir Simon Rattle. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 15. November – 7.30 h Busabfahrt ab München. 
Fahrt vorbei an Stuttgart nach Rheinland-Pfalz. 
 

Um 15.30 h erreichen wir Trier und widmen uns gleich der 
Landesausstellung „Marc Aurel“. Das Landesmuseum  
Trier lädt zu einer Zeitreise in das Römische Reich des 2. Jhs. 
ein und geht der Faszination um Kaiser Marc Aurel auf den 
Grund. Die archäologische Ausstellung präsentiert mit wert-
vollen Spitzenexponaten einen Gang durch das facettenreiche 
Leben und die Epoche des römischen Kaisers. 
 

Um 17.30 h Check-in in unserem Hotel und Abendessen. 
 
Sonntag, 16. November – Am Vormittag Stadtführung in Trier. 
Kaiser Konstantin hielt in Trier einst Hof und erklärte es zum 
„Roma Secunda“, dem zweiten Rom. Während des Rundgangs 
lernen wir Deutschlands älteste Stadt kennen. Neben den 
römischen Großbauten wie Porta Nigra, Amphitheater und 
Kaiserthermen kommen wir zum Hauptmarkt und Dom. 
 

Nach einer ausgiebigen Pause und Freizeit zum Mittagessen 
geht es zum 2. Teil der Landesausstellung im Stadtmuseum 
Simeonstift. Ausgehend von Marc Aurel zeigt das Museum, 
wie sich die Vorstellungen von „Guter Herrschaft“ im Laufe der 
Geschichte gewandelt haben. 
 

Freizeit bis zum gemeinsamen Hotelabendessen. 

Montag, 17. November – Der Vormittag steht für eigene 
Entdeckungen zur freien Verfügung. 
 

Um 13.00 h Fahrt nach Luxemburg und Stadtrundfahrt durch 
das historische und moderne Luxemburg. Alt und Neu liegen in 
Luxemburg dicht beieinander: wuchtige Festungsreste und 
futuristische Neubauten, großherzogliches Palais und Europa-
zentrum, europäisches Flair und eine Prise Provinz. 
 

Frühes Abendessen in einem Restaurant in Luxemburg. 
 

19.30 h Beginn des Orchesterkonzerts in der Philharmonie 
Luxembourg. Allein schon der Bau der Philharmonie ist einen 
Besuch wert. Luftig und transparent wirkt der 2005 entstandene 
Bau mit 830 weißen und 20 m hohen Säulen. Dirigent: Sir Simon 
Rattle – Orchester: Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks. 
 

Leoš Janáček: Taras Bulba – Anton Bruckner. Symphonie Nr. 7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 18. November – Um 9.00 h verabschieden wir uns von 
Trier und fahren nach Speyer, um den Kaiserdom zu 
besichtigen. In der Krypta eines der größten und bedeutendsten 
romanischen Bauwerke in Deutschland ist die Grablege von acht 
deutschen Kaisern und Königen. 
 

Anschließend Pause zum Mittagessen. 
 

Heimreise nach München – Rückkunft gegen 20.00 h. 
 

 
Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Trier       Hotel Park Plaza **** 
 

Das Komforthotel liegt in der Innenstadt, 300 m vom 
Hauptmarkt entfernt. Es bietet Restaurant, Bar sowie 
einen Wellnessbereich mit Sauna und Dampfbad. 
Das Hotel verfügt über 150 Zimmer mit Bad oder 
Dusche, WC, Föhn, TV, Safe, Kaffee-/Teezubereiter 
und Minibar.  
Die gebuchten Superiorzimmer liegen zum Innenhof. 
 
 

Reisepreis        € 1.248,- 
 

Einzelzimmerzuschlag        €       186,- 
       (Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 
- 3 Übernachtungen/Frühstücksbuffet  
- 2 Abendessen im Hotel 
- 1 Abendessen in Luxemburg-Stadt (inkl. Getränke) 
- Stadtführungen Trier und Luxemburg 
- zwei Führungen zur Landesausstellung 
- Domführung Speyer 
- 1 gute Konzertkarte für die Philharmonie Luxembourg 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 

 
 

ADVENT im BAYERISCHEN WALD 
 
 
  

3 Tage Busreise                6. – 8. Dezember 2025 
 

Händels „Messiah“ im KONZERTHAUS BLAIBACH 
Konzert der Barenboim Said Akademie im KONZERTHAUS BLAIBACH 

 
Eine einzigartige Kulturlandschaft wie der Bayerische Wald bedarf eines einzigartigen Konzerthauses. Damit dies nicht 
nur ein Lippenbekenntnis bleibt, sondern erlebbar wird, wurde mit dem Konzerthaus in Blaibach ein visionärer Leucht-
turm für die Künste errichtet. Das Konzerthaus ist ein Gesamtkunstwerk aus Architektur, Musik und der einzigartigen 
Lage inmitten der dörflichen Idylle von Blaibach. Lassen Sie sich berauschen von der einmaligen Konzerthaus-Atmosphäre 
und unvergesslichen Klassikerlebnissen mit Interpreten von Weltrang. 
 

Zwischen Cham, Zwiesel und Waldkirchen erstreckt sich das größte zusammenhängende Waldgebiet Mitteleuropas. Dort 
darf die Natur noch Natur sein. Der Bayerische Wald ist anders als der Rest von Bayern. Er will nicht so hoch hinaus wie 
die Alpen. Aber doch hoch genug, dass die Bewirtschaftung des Landes schwer fällt. Lange Zeit ein bitterarmer 
Landstrich, geprägt von Holzwirtschaft, Bergbau und Glasherstellung. Wenn auch langsam, ist ein Wandel zu einer 
modernen Kultur- und Tourismusregion zu erkennen. Trotzdem bleiben die Gemütlichkeit der kleinen Städte, die 
Traditionen, Brauchtümer und Legenden erhalten. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 6. Dezember – Um 8.30 h Busabfahrt ab München. 
Fahrt auf der Autobahn nach Straubing.  
 

Bei der Führung lernen Sie den Stadtplatz mit seinen 
Fassaden und Monumenten, die Stadtpfarrkirche St. Jakob 
sowie die Karmelitenkirche kennen. Im Gäubodenmuseum 
bewundern wir den berühmten „Straubinger Römerschatz“, 
einen 1950 entdeckten Fund, der den größten bekannten 
Komplex römischer Paraderüstungen bildet. 
 

Nach einer Pause zum Mittagessen oder einem Bummel über 
den Weihnachtsmarkt fahren wir in den Bayerischen Wald 
nach Cham am Ufer des Regen. Gegen 15.00 h checken wir 
in unserem Hotel ein. Sie haben Zeit, um sich zu erholen und 
den Wellnessbereich mit Hallenbad zu nutzen. 
 

Um 17.15 h Fahrt nach Blaibach, wo um 18.00 h im Konzert-
haus Georg Friedrich Händels Oratorium Messiah in einer 
Bearbeitung von Wolfgang Amadeus Mozart beginnt. 
Orchester: Hofkapelle München, Chor der KlangVerwaltung – Dirigent 
Rüdiger Lotter, Sopran: Yeree Suh, Altus: David Erler, Tenor: Richard 
Resch, Bariton: Thomas E. Bauer. 
 

Ursprünglich nur für eine einzige Aufführung bestimmt, hat sich Mozarts 
Bearbeitung von Händels „Messias“ einen besonderen Platz im Konzert-
repertoire erobert. Die deutschen Gesangstexte und Mozarts subtile 
Anpassungen an die instrumentalen Gepflogenheiten seiner Zeit lassen das 
berühmteste aller Oratorien in einem ungewöhnlichen Licht erstrahlen. 
 

Rückfahrt zum Hotel und Abendessen. 

Sonntag, 7. Dezember – Nach dem Frühstück fahren wir auf 
schöner Strecke durch den winterlichen Bayerischen Wald, 
um auf Umwegen Zwiesel, das Zentrum der Glasherstellung, 
zu erreichen. Im Glasmuseum Frauenau gehen wir auf eine 
Reise durch die Kulturgeschichte des Glases von den An-
fängen im Zweistromland bis heute. Die Dauerausstellung 
präsentiert eine stattliche Sammlung einzigartiger Exponate 
von internationalem Rang, die Abteilung „Glas der Moderne“ 
zeigt künstlerisches Glas des 20. und 21. Jhs.  
 

Nach einer Pause geht es zurück nach Cham. Vor dem 
frühen Hotelabendessen bleibt Zeit für einen Spaziergang 
durch Cham. 
 

Um 18.15 h Fahrt nach Blaibach, wo um 19.00 h im Konzert-
haus ein Konzert der Barenboim Said Akademie zu hören ist. 
Orchester: Studierende der Barenboim Said Akademie – Violine: 
Michael Barenboim. 
 

Wolfgang Amadeus Mozart: Klarinettenquintett A-Dur KV 581  
Arnold Schönberg: Phantasie für Violine und Klavier op. 47 
Johannes Brahms: Klavierquintett f-Moll op. 34  
 

Die Barenboim Said Akademie wurde 2015 eröffnet – als handfeste Ver-
längerung des Geistes und der Mission des West-Eastern Divan Orchestra. 
Benannt nach den Gründern und Leitfiguren des Orchesters, hat sich die 
Barenboim-Said Akademie der Ausbildung einer neuen Generation von 
Musikern und Musikerinnen verschrieben. 
 
Montag, 8. Dezember – Nach dem Frühstück begeben wir 
uns auf einen geführten Rundgang durch Cham. Es geht vom 
historischen Marktplatz vorbei an der Stadtpfarrkirche  
St. Jakob zum Biertor, dem letzten der erhaltenen Stadttore. 
 

Anschließend Weiterfahrt zu einem gemeinsamen Mittag-
essen in einem rustikalen Restaurant. 
 

Nachmittags Fahrt zum idyllischen Adventsmarkt Schloss 
Tüssling. Urige Holzhütten im Schlosshof, hinter dem Pferde-
stall und in den alten Gewölbeställen sowie im Schlosspark 
bilden vor dem altehrwürdigen Schloss einen Weihnachts-
markt mit einem besonderen Flair. 
 

Heimreise nach München – Rückkunft gegen 20.30 h. 
 
 

 
Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Cham  Hotel Randsbergerhof **** 
 

Das Komforthotel liegt ruhig im Zentrum von Cham. 
Es verfügt über Restaurant, Bar sowie einen Wellness-
bereich mit Saunen, Dampfbad und Hallenbad. 
Die 100 Zimmer sind mit Bad oder Dusche, WC, TV und 
Safe ausgestattet. 
 

Reisepreis   € 858,- 
 

Einzelzimmerzuschlag   €     20,- 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 
- 2 Übernachtungen/Frühstücksbuffet 
- 2 Abendessen im Hotel 
- 1 Mittagessen am 3. Tag 
- 2 Konzertkarten im Konzerthaus Blaibach (Kategorie 2) 
- Stadtführungen in Straubing und Cham 
- Führung Glasmuseum Frauenau 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
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orchesters des Bayerischen Rundfunks unter der Leitung von Sir Simon Rattle. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 15. November – 7.30 h Busabfahrt ab München. 
Fahrt vorbei an Stuttgart nach Rheinland-Pfalz. 
 

Um 15.30 h erreichen wir Trier und widmen uns gleich der 
Landesausstellung „Marc Aurel“. Das Landesmuseum  
Trier lädt zu einer Zeitreise in das Römische Reich des 2. Jhs. 
ein und geht der Faszination um Kaiser Marc Aurel auf den 
Grund. Die archäologische Ausstellung präsentiert mit wert-
vollen Spitzenexponaten einen Gang durch das facettenreiche 
Leben und die Epoche des römischen Kaisers. 
 

Um 17.30 h Check-in in unserem Hotel und Abendessen. 
 
Sonntag, 16. November – Am Vormittag Stadtführung in Trier. 
Kaiser Konstantin hielt in Trier einst Hof und erklärte es zum 
„Roma Secunda“, dem zweiten Rom. Während des Rundgangs 
lernen wir Deutschlands älteste Stadt kennen. Neben den 
römischen Großbauten wie Porta Nigra, Amphitheater und 
Kaiserthermen kommen wir zum Hauptmarkt und Dom. 
 

Nach einer ausgiebigen Pause und Freizeit zum Mittagessen 
geht es zum 2. Teil der Landesausstellung im Stadtmuseum 
Simeonstift. Ausgehend von Marc Aurel zeigt das Museum, 
wie sich die Vorstellungen von „Guter Herrschaft“ im Laufe der 
Geschichte gewandelt haben. 
 

Freizeit bis zum gemeinsamen Hotelabendessen. 

Montag, 17. November – Der Vormittag steht für eigene 
Entdeckungen zur freien Verfügung. 
 

Um 13.00 h Fahrt nach Luxemburg und Stadtrundfahrt durch 
das historische und moderne Luxemburg. Alt und Neu liegen in 
Luxemburg dicht beieinander: wuchtige Festungsreste und 
futuristische Neubauten, großherzogliches Palais und Europa-
zentrum, europäisches Flair und eine Prise Provinz. 
 

Frühes Abendessen in einem Restaurant in Luxemburg. 
 

19.30 h Beginn des Orchesterkonzerts in der Philharmonie 
Luxembourg. Allein schon der Bau der Philharmonie ist einen 
Besuch wert. Luftig und transparent wirkt der 2005 entstandene 
Bau mit 830 weißen und 20 m hohen Säulen. Dirigent: Sir Simon 
Rattle – Orchester: Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks. 
 

Leoš Janáček: Taras Bulba – Anton Bruckner. Symphonie Nr. 7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 18. November – Um 9.00 h verabschieden wir uns von 
Trier und fahren nach Speyer, um den Kaiserdom zu 
besichtigen. In der Krypta eines der größten und bedeutendsten 
romanischen Bauwerke in Deutschland ist die Grablege von acht 
deutschen Kaisern und Königen. 
 

Anschließend Pause zum Mittagessen. 
 

Heimreise nach München – Rückkunft gegen 20.00 h. 
 

 
Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Trier       Hotel Park Plaza **** 
 

Das Komforthotel liegt in der Innenstadt, 300 m vom 
Hauptmarkt entfernt. Es bietet Restaurant, Bar sowie 
einen Wellnessbereich mit Sauna und Dampfbad. 
Das Hotel verfügt über 150 Zimmer mit Bad oder 
Dusche, WC, Föhn, TV, Safe, Kaffee-/Teezubereiter 
und Minibar.  
Die gebuchten Superiorzimmer liegen zum Innenhof. 
 
 

Reisepreis        € 1.248,- 
 

Einzelzimmerzuschlag        €       186,- 
       (Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 
- 3 Übernachtungen/Frühstücksbuffet  
- 2 Abendessen im Hotel 
- 1 Abendessen in Luxemburg-Stadt (inkl. Getränke) 
- Stadtführungen Trier und Luxemburg 
- zwei Führungen zur Landesausstellung 
- Domführung Speyer 
- 1 gute Konzertkarte für die Philharmonie Luxembourg 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 

 
 

T r I e r 
 
 

Landesausstellung „Marc Aurel“ 
Sir Simon Rattle in der PHILHARMONIE LUXEMBURG 

4 Tage Busreise                15. – 18. November 2025 
 

Trier kann viele Titel auf sich vereinen: älteste Stadt Deutschlands, Zentrum der Antike und einzige römische Kaiserresidenz 
nördlich der Alpen. Sieben römische Bauwerke im Stadtzentrum, die zum UNESCO-Welterbe zählen, zeugen heute noch 
davon. Die wohl bekannteste Sehenswürdigkeit und das Wahrzeichen der Stadt ist die Porta Nigra. 
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ehemalige Kaiserresidenz. Der Römische Kaiser und Philosoph Marc Aurel (121-180 n. Chr.) gilt als Inbegriff des guten 
Herrschers und als Philosoph. Doch wie verlief das Leben des Mannes, dessen „Selbstbetrachtungen“ später zur Welt-
literatur wurden? Wer war er, was prägte ihn und wie sieht das Idealbild einer guten Herrschaft aus? 2025 widmen sich 
zwei Trierer Museen Leben und Werk des berühmten Regenten und gehen unter anderem genau dieser Frage nach. Zu sehen 
sind Spitzenexponate aus bekannten Museen in ganz Europa und spannende Objekte aus den Trierer Beständen. 
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